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Die Sonnenseite  
der Alpen

WASSERDICHT, WARM & KOMFORTABEL

Test: 16 Schuhe für 
Schmuddelwetter
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7000 Kilometer 
Die große  
Jahresbilanz

Fahren bei Dunkelheit
Fahren bei Dunkelheit

High Visibility

Blinker fürs Rad

EDLE TITAN-RÄDER IM TEST: Die besten Bikes der Welt!
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Lichtblicke
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es sind düstere Zeiten. Im November erschütterte viele 
das Ergebnis der US-Wahl und fast zeitgleich kam der 
Bruch der Ampel-Regierung. Die Klimakrise wird immer 
dramatischer, ohne dass genug dagegen getan wird. 
Und bei mir zuhause ist es seit nahezu drei Wochen 
neblig-grau ohne Sonnenschein. Man kann da schon de-
primiert werden.

Was mir in solchen Phasen wirklich hilft: Radfahren. Klar 
ist der Aufwand jetzt um diese Jahreszeit verhältnismä-
ßig groß, aber ist man erstmal gut eingepackt und hat 
sich warm gestrampelt, weckt das neue Lebensgeister. 
Auf dem Rad kommen mir gute Ideen und positive Ge-
danken. Also zumindest meistens. Es gibt genug Situa-
tionen im Straßenverkehr, die mich das Gruseln lehren. 
Aber hab ich mal die Stadt hinter mir gelassen, fahre 
entspannt raus, dann gehts. Die Bewegung und die fri-
sche Luft tun gut. Ich erlebe Neues, der Kopf wird frei.

Ganzjahresradler wissen es: Radfahren im Winter hat 
seinen ganz besonderen Reiz, vermittelt die ganz spe-
zielle Freiheit. Und wir wissen auch, wie wichtig jetzt die 
richtige Ausstattung ist. Wir haben deshalb in diese 

Johanna Nimrich, Redaktionsleitung

Ausgabe einiges reingepackt, was das Durchfahren 
leichter macht. Ein großer Vergleichstest zeigt beispiels-
weise, welche Fahrradschuhe unsere Füße wirklich tro-
cken und warm halten. Eine Übersicht zu hochwertigen 
Fahrradlichtern, Sicherheitstipps fürs Fahren bei Dun-
kelheit und viel Wissenswertes rund um Fahrradblinker 
bieten erhellende Einblicke. 

Je dunkler die Tage, desto mehr Lichtblicke muss man 
sich selbst schaffen. Im Namen der gesamten Redaktion 
wünsche ich Ihnen frohe Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Editorial
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4 Titan-Räder von 6840 bis 10.143 Euro

GÖTTLICHES 
EDEL-METALL
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Ein Rad aus Titan definiert 
sich sicherlich nicht über 
ein umfangreiches Farb- 
angebot. Im Gegenteil ste-
hen die geneigten Kunden 
gerade auf die silbrig glän-
zende Optik des edlen, na-
hezu unverwüstlichen Me-
talls. Leider ist es nicht ganz 
billig. Unsere vier Testräder 
treten den Beweis an, dass 
sich so eine Investition aber 
durchaus lohnen kann.

Raumfahrt, Flugzeuge, Medizin und 
mehr – und das aus guten Gründen: 
Titan wird überall dort eingesetzt, wo 
seine Beständigkeit, seine Korrosions-

resistenz und die, relative, Leichtigkeit bei 
gleichzeitiger Festigkeit benötigt werden. 

Titan bei Fahrrädern einzusetzen, ist da-
gegen zunächst keine unbedingte Notwen-
digkeit. Qualität und Haltbarkeit hebt das 
edle Metall aber auf ein höheres, teils maxi-
males Niveau.

Viel Komfort
Fahrräder, oder deren Fahrer, profitieren auch 
vom hohen Komfortfaktor, die ein Titanrah-
men generell mit sich bringt. Zwar hängt viel 
vom Rahmenbau und mithin von der Kon
struktion der Rahmenrohre ab und nicht sel-
ten ist ein (wichtig:) hochwertiger Stahlrah-
men komfortabler, dafür aber meist schwerer.  
Auch sind im Gesamtkomfort eines Fahrrades 
andere Elemente sogar wichtiger: Gabel, 
Dämpfung im Lenker und Vorbau, Sattelstüt-
ze, Speichenspannung und die Reifen. Aber 
gerade im Vergleich zu Aluminiumrahmen ist 
der Komfortgewinn auf Dauer und auf schlech-
teren Pisten spürbar, weil der Titanrahmen die 
feinen Vibrationen besser schluckt.

Der größte Vorteil ist – siehe oben – wohl 
aber die Langlebigkeit und Unempfindlich-
keit von Titanrahmen. Stürze und andere Ein-
drücke erträgt er ebenso klaglos wie das Wet-
ter. Wer sein Rad also gut pflegt, kann sehr 
lange etwas davon haben. Insofern ist ein Ti-

Radfahren  1/2025  |  17



NASSE  
ODER KALTE 

FÜSSE?

9 Klick- und 7 Flatpedalschuhe  
von 180 bis 279 Euro im Vergleichstest
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Frontlampen zum Nachrüsten

Helle Lampen 
für den Winter
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DURCHBLICK  |  Service Licht
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Blinker fürs Rad

Richtungsweisend

54  |  Radfahren  1/2025

DURCHBLICK  |  Service Fahrradblinker
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Der beste Schutz fürs Fahrrad

Risiko  
	 absichern

60  |  Radfahren  1/2025

DURCHBLICK  |  Test: Fahrradversicherungen
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Tipps für die dunkle Jahreszeit

Noch vor Sonnenaufgang 
aufstehen und in der Dunkel
heit zur Arbeit fahren – das 
ist die Realität für die meis-
ten Pendler im Winter. Dann 
noch Nebel, Regen, vielleicht 
sogar Schnee ... Schlechte 
Sicht und Sichtbarkeit sind 
garantiert an diesen dunklen 
Tagen.

Aber Radfahren ist bekanntlich per-
fekt geeignet, um in der kalten Jah-
reszeit fit und gesund zu bleiben 
und außerdem ist das Fahrrad 

unser liebstes Verkehrsmittel. Das lassen wir 
auch nicht im Winter stehen! Mit der richti-
gen Einstellung und Ausstattung ist Radfah-
ren auch in der dunklen Jahreszeit sicher und 
macht Spaß.

1

Gutes Fahrradlicht
Ohne ein gutes Fahrradlicht geht es nicht. 
Wer noch eine alte Funzel am Rad hat, sollte 
jetzt die Gelegenheit nutzen, auf modernes 

LED-Licht zu setzen. Oder ein Zusatzlicht 
montieren. Gerade beim Thema Licht hat 
sich in den vergangenen Jahren viel getan: Es 
gibt ultrahelle Leuchten für vorn und hinten, 
dazu Scheinwerfer mit Fernlicht. Die Stra-
ßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung verlangt 
einen weiß leuchtenden Scheinwerfer inkl. 
Reflektor vorne und hinten einen roten Rück-
strahler, ebenfalls plus Reflektor. Die Leuch-
ten müssen ein amtliches Kennzeichen tra-
gen und dürfen mit Dynamo, Akku oder 
Batterien betrieben werden. Beidseitige Re-
flektoren am Pedal und Reflexstreifen am 
Reifen oder alternativ „Katzenaugen“ in den 
Speichen sind ebenfalls Pflicht. Das ist das er-
forderliche Minimum, über eine Extra-Lampe 
vorne hat sich noch niemand beschwert. 

Außer sie ist schlecht eingestellt und blendet 
entgegenkommende Verkehrsteilnehmer. 
Also: Licht gut einstellen und regelmäßig auf 
seine Funktionsweise hin überprüfen. Ist der 
Akku geladen? Ist das Licht sauber? Geht 
auch das Rücklicht noch, das ich ja nicht 
selbst im Blick habe?

2

Blinker fürs Rad
Mittlerweile erlaubt: Ein Blinklicht zur Rich-
tungs-Anzeige ist seit Sommer 2024 für alle 
Fahrradarten zugelassen. Und es entfaltet 
gerade bei Dunkelheit seine Stärken, denn so 
können alle Verkehrsteilnehmer perfekt se-
hen, welche Richtung der Radfahrer gerade 
einschlagen will. Die Umrüstung auf ein Licht 

Radfahren  1/2025  |  79
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Pro & Contra hochreflektierende Bekleidung

Wie hell sollen 
wir scheinen?

EINBLICK  |  Pro & Contra
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Ich habe es gerade im Herbst selbst auspro-
biert: Im Dunkeln war ich mit einer extrem 
hochreflektierenden Jacke auf dem Fahr-
rad unterwegs. Schon nach wenigen Me-

tern wurde ich zum ersten Mal angehupt. Der 
Fahrer fühlte sich geblendet. Aber immerhin: 
Er hat mich gesehen! 

Diese Erfahrung haben wir in der Redaktion 
lang und breit diskutiert. Ich selbst bin hin 
und her gerissen. Ich verstehen beide Argu-
mente, die wir hier in unserem Pro & Contra 
zusammentragen. Georg Zeppin empfindet 
die hochreflektierenden Stoffe, so genannte 
High-Visibility-Kleidung, als willkommenen 
Zusatzschutz. Denn er möchte sich nicht auf 
die Rücksicht anderer, ihm völlig fremder Ver-
kehrsteilnehmer verlassen. 

Lorenz Kircher hingegen fordert gerade das 
ein. Er erwartet von anderen Verkehrsteilneh-
mern, dass sie aufmerksam genug fahren, um 
auch im Dunkeln Fahrräder auf der Fahrbahn 
zu erkennen – wenn diese sich natürlich 
ebenfalls an die Regeln halten. Entsprechend 
seien im Regelfall Fahrradlicht und Reflekto-
ren ausreichend, um gesehen zu werden. Er 
befürchtet sogar im Umkehrschluss, es könn-
te eine Selber-schuld-Haltung entstehen, 
wenn Radfahrer nicht hochreflektierend und 
seiner Ansicht nach übertrieben hell erleuch-
tet unterwegs sind. 

Wir haben die Meinungen der beiden gegen-
über gestellt. Wie sehen Sie das? Sind Sie eher 
„Team Pro High Visibility“ oder eher „Team 
Contra“? Lassen Sie es uns gerne wissen und 
schicken Sie uns Ihre Meinung an  
service@bva-bikemedia.de. 
� STEPHAN KÜMMEL

Hochreflektierende Beklei-
dung für Fahrradfahrer soll 
eine zusätzliche Sicherheit 
in der Dämmerung und im 
Dunkeln bringen. Diese Tex-
tilien reflektieren die 
Scheinwerfer von Autos 
sehr stark, teilweise deutlich 
stärker als eine handelsübli-
che Warnweste. Das findet 
nicht jeder gut.  

Radfahren  1/2025  |  83



Südtirol auf zwei Rädern

Mehr Natur 
geht nicht
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Weihnachtsgeschenke für Radfahrer

Frohes 
Fest!
Es ist wieder so weit: Weihnachten 
steht vor der Tür. Neben Lebku-
chen, Punsch, Weihnachtsliedern 
und Kerzen gehören Geschenke  
für die meisten einfach mit dazu. 
Doch was soll es in diesem Jahr 
sein? Ein gutes Geschenk hat  
Geschmack und passt zu den  
individuellen Interessen. Wir  
haben Vorschläge für ein paar  
wirklich nützliche Geschenke  
für Fahrradfreunde.

108  |  Radfahren  1/2025
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Aus Aktualitätsgründen kann es zu Themen
verschiebungen und -streichungen kommen.

Kompetenz in Sachen Rad: Der Verlag  
BVA BikeMedia produziert noch diese Magazine:

Vorschau auf 
die nächste

Testen Sie uns!
Mini-Abo (3 Hefte) nur 20,- €  
Mehr unter Tel.: +49 (0) 89-416 15 40-0   
E-Mail: service@bva-bikemedia.de

TEST

Minipumpen
Kleine Luftpumpen fürs Rad sind praktisch: 
immer mit dabei. Aber wie effektiv bringen 
sie ausreichend Druck in den Reifen? Unser 
Test verrät es.

REISE

Graveln in Oberhof
Oberhof ist der Wintersportort schlechthin 
im Thüringer Wald. Auch im Sommer ent-
wickelt sich das „Städtchen auf dem Berg“ 
zum Sport-Hotspot. Vor allem Gravel- und 
Mountainbiker kommen voll auf ihre Kosten.

IM TEST

Räder für 2025 
Neue Saison, neues Rad? Ganz traditionell gibt es bei uns zu Beginn  

des Jahres einen Fahrradtest quer durch alle Kategorien.  
Spannende Räder aus den Bereichen Stadt, Trekking und Sport sind dabei!

Ab  18. Februar im Handel
Im Bahnhofskiosk,  

im gut sortierten Zeitschriften
handel, bei kompetenten 

Fahrradhändlern!
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